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Begutachtung nach Trauma

der AUVA, als Trägerin der gesetzlichen Unfallversicherung, war und ist – gerade  
in Zeiten des Umbruchs in der österreichischen Sozialversicherungslandschaft – 
hohe Qualität in der Begutachtung ein wichtiges Anliegen. Die internationalen 
Symposien der AUVA zu Themen der Unfallbegutachtung haben bereits Tradition. 
Das erste Symposium fand im Frühjahr 2009 auf Initiative und unter der Präsident-
schaft des ehemaligen ärztlichen Leiters des RZ Weißer Hof, Dr. Karl Schrei, in Wien 
statt. Kennzeichnend war ein von Beginn an offenes Gesprächsklima unter Einbe-
ziehung der im Leistungsfeststellungsverfahren beteiligten Berufsgruppen. Auch 
die diesjährige Planung ist diesem Konzept mit Vortragenden und Vorsitzenden  
aus Deutschland und Österreich gefolgt.

Ein medizinisches Gutachten hat möglichst nach objektiven Kriterien und ohne 
Berücksichtigung der Person, des Standes und des sozialen Umfelds der zu begut-
achtenden „Probanden“ zu erfolgen. Auch menschliche Faktoren, wie Sympathie 
oder Mitleid, dürfen keine Rolle spielen. Die Person des Gutachters sollte, im 
Bereich eines wissenschaftlich unumgänglichen Unschärfebereichs, keinen Einfluss 
auf das Ergebnis der Expertise haben. Eine nahezu unmögliche Aufgabe, deren 
Lösung nur über gemeinsame Gespräche und Einigung auf internationaler Experte-
nebene nähergetreten werden kann. 

Die Schwerpunkte der diesjährigen Tagung sind auf paradoxe Begriffe, wie das  
sogenannte „Hebetrauma“, Begutachtungen nach Verletzungen im Gesichts-, 
Zahn-, Mund-, und Kieferbereich sowie nach Fußverletzungen gesetzt. Auch Fälle 
aus der Praxis sollen nicht zu kurz kommen. Anhand einiger Ergebnisse aus Sozial-
gerichtsverfahren werden wir auch diesmal wieder die Frage an Sie stellen:  
„Wie hätten Sie entschieden?“ 

Als Kongresspräsident wünsche ich uns einen spannenden Kongress mit guten Ge-
sprächen und freue mich, Sie namens der AUVA in Wien willkommen zu heißen!

Chefarzt Dr. Dieter Eschberger 
Kongresspräsident

Sehr geehrte  
Damen und Herren, ©
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Sehr geehrte  
Damen und Herren,

mit dem vorliegenden Programm versuchen wir als Veranstalter Ihnen 
in mehreren für die Ärzteschaft interessanten Bereichen ein aktuelles 
Update zu vermitteln.

Im ersten Teil des Kongresses wird detailliert das neue Ärztegesetz 
diskutiert und vor allem Aspekte des Notarztwesens und des §49a 
hervorgehoben werden.

Im zweiten Teil der Vormittagssitzung steht die ärztliche Dokumen- 
tation und Aufklärung im Vordergrund, hier wird auf aktuelle Richt- 
linien der neuen Datenschutz-Grundverordnung bzw. direkte  
Konsequenzen dieser auf den klinischen Betrieb Bezug genommen.

Der heurige Festvortrag behandelt die Reichweite der Patienten- 
verfügung und wird dann direkt zum zweiten Teil der Sitzung  
überleiten, in der es unter anderem auch um Organspende nach 
Kreislaufstillstand und das Thema „Neue Tätigkeitsbereiche im  
Umfeld des ärztlichen Handelns“ geht.

Als Abschluss wird der Round Table das Thema „Eckpfeiler der inter-
disziplinären Zusammenarbeit Recht, Medizin & Pflege“ beleuchten.

Wir wünschen Ihnen eine interessante und für Sie auch informative 
Tagung.

Prim UnivProf Dr. Heinz Steltzer 
Kongresspräsident

Rechtliche Fragen in der Medizin
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Ab 08.00	 Registrierung

09.00 – 09.30	 Begrüßung

09.30 – 10.50	 Sitzung I:  
Das neue Ärztegesetz

10.50 – 11.10	 Kaffeepause

11.10 – 12.30	 Sitzung II:  
Ärztliche Dokumentation  
und Aufklärung

12.30 – 13.30	 Mittagspause

13.30 – 14.00	 FESTVORTRAG 
Wie weit reicht die Patientenverfügung? –  
Ein unverfügbares Ende

14.00 – 16.50	 Sitzung III:  
Neue Tätigkeitsbereiche im Umfeld des  
ärztlichen Handelns

15.00 – 15.30	 Kaffeepause

16.50 – 18.00	 Round Table

18.00	 Schlussworte

Mittwoch, 20. November 2019
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Ab 08.00	 Registrierung

09.00 – 12.30	 Sitzung VI:  
Verletzungen des Fußes

10.40 – 11.15	 Kaffeepause

12.30 – 14.00	 Mittagspause

14.00 – 16.30	 Sitzung VII:  
Freie Themen

15.00 – 15.30	 Kaffeepause

16.30 – 16.45	 Abschließende Diskussion, 
	 Zusammenfassung und Schlussworte

Freitag, 22. November 2019

Ab 08.00	 Registrierung

09.00 – 09.15	 Begrüßung	 	

09.15 – 10.00	 EINFÜHRUNGSVORTRAG 
Sachverständige im Gerichtsverfahren

10.00 – 12.30	 Sitzung IV:  
„Das Hebetrauma“ und andere Paradoxen

11.00 – 11.30	 Kaffeepause

12.30 – 14.00	 Mittagspause

14.00 – 17.30	 Sitzung V:  
Fallvorstellungen – wie würden Sie entscheiden?

15.30 – 16.00	 Kaffeepause

17.30 – 17.45	 Organisatorisches

Ab 19.00	 Networking Dinner im Haus der Industrie

Donnerstag, 21. November 2019
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Ab 08.00	 Registrierung

09.00 – 09.30	 Begrüßung

	 R. Frank	 AUVA-Hauptstelle  
	 Medizinische Direktion, Wien

	 D. Eschberger	 AUVA-Landesstelle Wien  
	 Chefärztliche Station

	 H. Steltzer	 AUVA-Traumazentrum Wien | Standort Meidling 
	 Institut für Anästhesie und Intensivmedizin

09.30 – 10.50	 Sitzung I: Das neue Ärztegesetz	
Vorsitz: H. Steltzer, Wien/W. Kröll, Graz

09.30 – 09.50	 Die Grundlagen des ärztlichen Berufsrechts 
	 und die Eckpunkte der ÄrzteG-Novelle 2018

J. Adlbrecht, Wien

09.50 – 10.10	 Spezielle Änderungen im Notarztwesen
K. Hellwagner, Wien

10.10 – 10.30	 Der neue Paragraph 49a im Ärztegesetz:
	 Was bedeutet das für Ärztinnen und Ärzte?

A. Valentin, Schwarzach

10.30 – 10.50	 Diskussion

10.50 – 11.10	 Kaffeepause

Mittwoch, 20. November 2019
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11.10 – 12.30	 Sitzung II:	 Ärztliche Dokumentation  
	 und Aufklärung
Vorsitz: H. Steltzer, Wien/W. Kröll, Graz

11.10 – 11.30	 Die Krankengeschichte vor dem Hintergrund
	 der neuen Datenschutzgrundverordnung

A. Stockhammer, Wien

11.30 – 11.50	 Direkte Konsequenzen der neuen DSGVO 
	 für den klinischen Betrieb

M. Oman, Wels

11.50 – 12.10	 Aufklärung relevanter Medikamentenneben-
	 wirkungen am Beispiel von Sugamadex (Bridion)

R. Berger, Wien

12.10 – 12.30	 Diskussion

12.30 – 13.30	 Mittagspause

Vorsitz: A. Valentin, Schwarzach/G. Fritsch, Wien

14.00 – 16.50	 Sitzung III:	Neue Tätigkeitsbereiche im 
		  Umfeld des ärztlichen Handelns

14.00 – 14.30	 Update zur Patientenverfügung 2019
M. Burkowski, Linz

14.30 – 14.50	 Gesundheits- und Krankenpflegeberufe und 
	 deren Kompetenzen

I. Köberl-Hiebler, Wien

14.50 – 15.10	 Diskussion

13.30 – 14.00	 FESTVORTRAG  
Wie weit reicht die Patientenverfügung? – 
Ein unverfügbares Ende

	 Prof Dr. Christian Kupatt

Mittwoch, 20. November 2019
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15.10 – 15.30	 Kaffeepause

15.30 – 15.50	 Update zu den Tätigkeiten des diplomierten 
	 Pflegepersonals – Anästhesie und Intensivmedizin 
	 aus ärztlicher Sicht

W. Kröll, Graz

15.50 – 16.10	 Parallelnarkosen, medizinische Notfälle, Ausnahmen 
aus Sicht des Richters
S. Koppensteiner, Neunkirchen

16.10 – 16.30	 Organspende nach Kreislaufstillstand – 
	 Eine rechtliche Grauzone

H. Hetz, Wien

16.30 – 16.50	 Diskussion

16.50 – 18.00	 Round Table: „Eckpfeiler der interdisziplinären 
	 Zusammenarbeit Recht, Medizin und Pflege“

H. Hetz, Wien
I. Köberl-Hiebler, Wien
S. Koppensteiner, Neunkirchen
W. Kröll, Graz
H. Steltzer, Wien
A. Valentin, Schwarzach

18.00	 Schlussworte
H. Steltzer, Wien

Mittwoch, 20. November 2019
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Ab 08.00	 Registrierung

09.00 – 09.15	 �Begrüßung

09.15 – 10.00	 EINFÜHRUNGSVORTRAG 
Sachverständige im Gerichtsverfahren 
Dr. Gustav Schneider

10.00 – 12.30	 Sitzung IV: „Das Hebetrauma“ und 
	 andere Paradoxen

Vorsitz: R. Frank, Wien/V. Grosser, Hamburg

10.00 – 10.25	 Das „Hebetrauma“ und andere Paradoxen
E. Ludolph, Düsseldorf

10.25 – 10.50	 Fragen der Kausalitätsbeurteilung im 
	 unfallchirurgischen Gutachten

H. Leopold-Steyrer, Wien

10.50 – 11.00	 Diskussion und Zusammenfassung

11.00 – 11.30	 Kaffeepause

11.30 – 11.55	 Diagnostik und Behandlung komplexer 
	 Fußverletzungen

E. Orthner, Wels

11.55 – 12.20	 MKG – Chirurgische und zahnärztliche Fragen im 
	 Unfallgutachten

A. Lugstein, Straßwalchen, M. Malek, Linz

12.20 – 12.30	 Abschließende Diskussion und Zusammenfassung

12.30 – 14.00	 Mittagspause

Donnerstag, 21. November 2019
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14.00 – 17.30	 Sitzung V:	 Fallvorstellungen:  
		 Wie würden Sie entscheiden?

	 Vorsitz: P. Glavac, Wien

14.00 – 15.30	 IHRE Meinung ist gefragt (Digital Voting)

	 Vortragende der Landesstellen der AUVA stellen Fälle vor.

	 Im Anschluss haben Sie die Möglichkeit Ihre Meinung per 
Digital Voting einzubringen. Nach der Pause erfahren Sie 
die Ergebnisse des Digital Votings und können überprüfen, 
inwieweit Ihre Einschätzung mit der Beurteilung durch das 
Gericht sowie mit der Meinung der übrigen Kongressteil-
nehmenden übereinstimmt.

15.30 – 16.00	 Kaffeepause

16.00 – 17.30	 Präsentation der Ergebnisse und Diskussion

17.30 – 17.45	 Organisatorisches

Ab 19.00	 Networking Dinner im Haus der Industrie
Im Haus der Industrie führen wir beim Abendessen 
unsere Fachgespräche weiter. 

Donnerstag, 21. November 2019



Wissenschaftliches Programm

11

Ab 08.00	 Registrierung

09.00 – 12.30	 Sitzung VI: Verletzung des Fußes
Vorsitz: E. Ludolph, Düsseldorf/H. Sollereder, Salzburg

09.00 – 09.25	 Röntgenanatomie des Fußes – Möglichkeiten 
	 und Grenzen der Bildgebung

C. Spick, Wien

09.25 – 09.50	 Verletzungen und konservative Therapiemöglichkeiten
M. Kaipel, Wien

09.50 – 10.15	 Verletzungen und operative Therapiemöglichkeiten
L. Swittalek, Wien

10.15 – 10.40	 Nervenverletzungen und Schmerzsyndrome, 
	 deren Diagnostik und Therapiemöglichkeiten 
	 aus Sicht der Neurologin

V. Wohlgenannt, Wien

10.40 – 11.15	 Kaffeepause

11.15 – 11.40	 Rehabilitation, Einlagen-, Schuh- und Prothesen-
	 versorgungen nach Verletzungen des Fußes

G. Peternell, Tobelbad

11.40 – 12.10	 Fragen der Kausalität und Einschätzungskriterien 
	 für die MdE nach Fußverletzungen

W. Titze, Salzburg 

12.10 – 12.30	 Abschließende Diskussion und Zusammenfassung
Moderation: E. Ludolph, Düsseldorf/H. Sollereder, Salzburg

12.30 – 14.00	 Mittagspause

Freitag, 22. November 2019
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14.00 – 16.30	 Sitzung VII: Freie Themen
	 Vorsitz: D. Eschberger, Wien/D. Jakubek, Linz

14.00 – 14.20	 Die aktuelle Entwicklung des „Allgemeinen 
	 Arbeitsmarktes“

V. Grosser, Hamburg

14.20 – 14.40	 Komplexe Traumen in der Mund-, Kiefer- und 
	 Gesichtschirurgie unter besonderer Berücksichtigung 

der Kiefergelenksfrakturen – Herausforderungen in 
der Therapie, im Komplikationsmanagement und in 
der Begutachtung
M. Malek, Linz/A. Lugstein, Straßwalchen

14.40 – 15.00	 Behandlungsfehler oder Komplikation?
G. Wozasek, Wien

15.00 – 15.30	 Kaffeepause

15.30 – 15.50	 Fußverletzungen aus der gutachterlichen Praxis
A.-C. Lengyel, Wien

15.50 – 16.10	 „Orthopädische BK-Sprechstunde“ – Vorteile 
	 für BG und Versicherte

C. Rohden, Köln

16.10 – 16.30	 Ist eine gesetzliche Unfallversicherung noch 
	 zeitgemäß?

D. Eschberger, Wien

16.30 – 16.45	 Abschließende Diskussion, Zusammenfassung 
	 und Schlussworte

D. Eschberger, Wien

Freitag, 22. November 2019



Internationale Fachsymposien

13

Dr. Jutta Adlbrecht
Ärztekammer Österreich, Wien

OA Dr. Reinhard Berger
AUVA-Traumazentrum Wien,  
Standort Meidling

Dr. Maximilian Burkowski
Linz

Dr. Dieter Eschberger
AUVA-Landesstelle Wien

ÄDir. Dr. Roland Frank
AUVA-Hauptstelle, Wien

Prim UnivDoz Dr. Gerhard Fritsch
AUVA-Traumazentrum Wien,  
Standort Lorenz Böhler

Mag. Peter Glavac
AUVA-Landesstelle Wien

Dr. Volker Grosser
Berufsgenossenschaftliches  
Unfallkrankenhaus Hamburg

Prof Dr. Klaus Hellwagner
Wien

OA Dr. Hubert Hetz
AUVA-Traumazentrum Wien,  
Standort Meidling

Dr. Doris Jakubek, MSc
AUVA-Landesstelle Linz

PrivDoz Dr. Martin Kaipel
AUVA-Traumazentrum Wien,  
Standort Lorenz Böhler

UnivProf Dr. Wolfgang Kröll
Universitätsklinik für Anästhesiologie 
und Intensivmedizin, Graz

Mag. Inge Köberl-Hiebler
AUVA-Hauptstelle, Wien

Mag. Stefan Koppensteiner
Bezirksgericht Neunkirchen

Prof Dr. Christian Kupatt
Technische Universität München,  
1. Medizinische Klinik

Dr. Antonia-Christina Lengyel
AUVA-Landesstelle Wien

Horst Leopold-Steyrer
Wiener Städtische Versicherung AG, 
Wien

Dr. Elmar Ludolph
Institut für ärztliche Begutachtung, 
Düsseldorf

MR Dr. Alois Lugstein, MSc
Straßwalchen

Vortragende und Vorsitzende
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Prim DDr. Michael Malek
Kepler Universitätsklinikum,  
Klinik für Mund-, Kiefer- und  
Gesichtschirurgie, Linz

Mag. Ing. Markus Oman
O.P.P. Beratung GmbH, Wels

UnivDoz Dr. Ernst Orthner
Fußzentrum Wels

Dr. Gerfried Peternell
AUVA-Rehabilitationsklinik Tobelbad

Dr. Christine Rohden
Medizinische Begutachtung Köln

Dr. Gustav Schneider
Arbeits- und Sozialgericht Wien

Dr. Hannes Sollereder
AUVA-Landesstelle Salzburg

PrivDoz Dr. Claudio Spick
Diagnoszentrum Wien Meidling

Prim UnivProf Dr. Heinz Steltzer
AUVA-Traumazentrum Wien,  
Standort Meidling

Mag. Andrea Stockhammer
AUVA-Hauptstelle, Wien

OA Dr. Lukas Swittalek
AUVA-Traumazentrum Wien,  
Standort Lorenz Böhler

Dr. Walter Titze
Salzburg

Prim UnivProf Dr.  
Andreas Valentin
Kardinal Schwarzenberg Klinikum, 
Schwarzach

Dr. Vera Wohlgenannt
AUVA-Rehabilitationszentrum  
Meidling, Wien

UnivProf Dr. Gerald E. Wozasek
Universitätsklinik für Orthopädie und 
Unfallchirurgie, Wien

Vortragende und Vorsitzende
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Die Abendveranstaltung im Haus der Industrie bietet den Kongressteil- 
nehmenden und Vortragenden die Möglichkeit zum Networking und  
Austausch in angenehmer Atmosphäre.

Unkostenbeitrag: € 25,00 

Anmeldung erforderlich!

Donnerstag | 21. November 2019  
ab 19.00 Uhr 
Schwarzenbergplatz 4 | 1030 Wien

Das Haus der Industrie ist vom Vienna Marriott Hotel in  
15 Minuten zu Fuß oder öffentlich mit der Straßenbahnlinie  
2 (Richtung Ottakringer Straße, Station Schwarzenbergplatz) 
erreichbar.

©
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Online-Anmeldung
https://online-services.auva.at/kongresse

Klicken Sie den Header „Veranstaltungen“ und wählen Sie  
„Begutachtung nach Trauma & Rechtliche Fragen in der Medizin 2019“.

https://online-services.auva.at/kongresse

Per Fax/per Post/per Mail
Übermitteln Sie das ausgefüllte Anmeldeformular an:
Allgemeine Unfallversicherungsanstalt (AUVA)
Büro für Internationale Beziehungen und Kongresswesen
Adalbert-Stifter-Straße 65, 1200 Wien, Österreich
Fax: +43 5 93 93-20198 
congress@auva.at

Das Kongressbüro sendet Ihnen nach Erhalt des Anmeldeformulars  
eine Anmeldebestätigung sowie eine Rechnung zu.

Teilnahmegebühr

Teilnahmegebühr  
für Medizinrecht  
(20. November)

Teilnahmegebühr  
für Gutachtertagung  
(21. und 22. November)

Teilnahmegebühr  
für beide  
Veranstaltungen  
(20. – 22. November)

AUVA-Mitarbeiterinnen 
und -Mitarbeiter

Unkostenbeitrag  
Abendveranstaltung

Frühbucher bis 
20. Oktober 2019

€ 100,00

€ 350,00

€ 400,00

kostenlos

€ 25,00

Spätbucher ab  
21. Oktober 2019

€ 150,00

€ 400,00

€ 450,00

kostenlos

€ 25,00
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Die Teilnahmegebühr beinhaltet die Teilnahme am Symposium,  
die Tagungsunterlagen sowie die Pausenverpflegung während  
des Symposiums.

Zahlungen
Die Einzahlung des Teilnahmebeitrags erbitten wir (spesenfrei für  
den Empfänger) an: Allgemeine Unfallversicherungsanstalt – Kennwort  
„Begutachtung 2019“ auf das Konto bei der Raiffeisen Zentralbank, Wien
IBAN: AT08 3100 0020 0010 5460, BIC: RZBAATWW

!! Bitte geben Sie unbedingt die Rechnungsnummer auf  
dem Überweisungsschein an. Ihre Zahlung kann sonst  
nicht zugeordnet werden!!

Anmeldeschluss
Anmeldeschluss ist Donnerstag, der 31. Oktober 2019. 
Nach diesem Datum einlangende Anmeldeformulare können  
aus organisatorischen Gründen nicht mehr bearbeitet werden.  
Anmeldungen während der Tagung werden beim Schalter  
„Neuregistrierung“ jedoch gerne entgegengenommen.

Stornierungen
Stornierungen sind schriftlich beim Kongressbüro der AUVA durchzuführen.
Bereits eingezahlte Gebühren werden bis einschließlich 31. Oktober 2019   
rückerstattet. Bei späterer Stornierung verfällt der eingezahlte Betrag,  
es kann jedoch eine andere Person nominiert werden.
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© Vienna Marriott Hotel

Vienna Marriott Hotel*****  
(Veranstaltungsort)

Parkring 12a 
1010 Wien



Hotelreservierung

Im Tagungshotel steht bis 22. Oktober 2019 für alle Symposiums- 
teilnehmenden und Begleitpersonen ein begrenztes Zimmerkontingent  
zur Verfügung. 

Nach Ablauf der Buchungsfrist können keine Zimmer garantiert werden.

Zimmerpreis
Einzelzimmer zu 	 € 246,00/Nächtigung inkl. Frühstück 
Doppelzimmer zu 	€ 266,00/Nächtigung inkl. Frühstück 

Buchen Sie Ihr Zimmer online unter:
http://bit.ly/2HJOxTL

oder telefonisch unter:
+43 1 515 180 (Kennwort AUVA Gutachtertagung 2019)  

Bitte kontaktieren Sie bei allen Fragen betreffend  
Zimmerreservierung ausschließlich das Vienna Marriott Hotel.

Bitte reservieren Sie frühzeitig  
direkt im Hotel.

19

Hotelreservierung
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Bahn
Nützen Sie die öffentlichen Verkehrsmittel für Ihre Anreise!
Informationen zu Bahnverbindungen finden Sie unter www.oebb.at.

Öffentliche Verkehrsmittel in Wien
Informationen zu Bus-, Straßenbahn- und U-Bahnverbindungen in Wien
finden Sie unter www.wienerlinien.at

Nächstgelegene Haltestellen
Das Hotel ist mit der Straßenbahnlinie 2 (Station Weihburggasse) sowie den 
U-Bahn-Linien U3 (Station Stubentor) und U4 (Station Stadtpark) erreichbar.

Parken
Die Straßen rund um das Hotel sind Kurzparkzone. Parken ist daher  
nur in der gebührenpflichtigen Parkgarage des Hotels möglich  
(€ 4,80 pro angefangene Stunde, € 48,00 Tagespreis, Hotelgäste € 35,00).

Foto- und Filmdokumentation der Veranstaltung
Mit Ihrer Teilnahme erklären Sie sich mit der gegenwärtigen und künftigen 
Nutzung der bei der Veranstaltung entstandenen Fotos und Filmaufnahmen 
durch die Allgemeine Unfallversicherungsanstalt einverstanden.



Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln
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Vienna Marriott Hotel*****  
(Veranstaltungsort) Haus der Industrie
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